
28. August 2024

Blitzer-Alarm für Trier: Aktuelle
Geschwindigkeitskontrollen am

Mittwoch
Heute werden Geschwindigkeitskontrollen in der Region
Trier, Saarland und Luxemburg durchgeführt. Hier finden

Sie die Standorte!

TRIER. In der Region Trier stehen an diesem Mittwoch, dem 28.
August 2024, zahlreiche Geschwindigkeitsmessungen auf dem
Plan. Die Polizei und die Stadt Trier setzen ihre Bemühungen
fort, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und Raser zu
stoppen. Zusätzlich zu den bekannten Blitzerstandorten könnte
es auch an anderen Orten zu Kontrollen kommen, wie die
zuständigen Behörden betonen.

Die festgelegten Messstandorte sind wie folgt: Auf der B41 bei
Oberbrombach, auf der B51 in Olzheim sowie Oberstedem und
Trier, und auf der L46 in Trier. Darüber hinaus sind auch
Kontrollen auf der B52 in Hermeskeil geplant.

Regionale Geschwindigkeitskontrollen

B41, Oberbrombach
B51, Olzheim
B51, Oberstedem
B51, Trier
L46, Trier
B52, Hermeskeil

Im Saarland sind ebenfalls Geschwindigkeitsüberwachungen
angesetzt. Hierbei handelt es sich um Messungen auf der B51



zwischen Saarhölzbach und Merzig, der B41 zwischen St.
Wendel und Neunkirchen und auf der Autobahn BAB 8 zwischen
der Landesgrenze zu Luxemburg und der Auffahrt Merzig.

Dazu ist für den Tag kein mobiler Blitzer in der Stadt Trier
gemeldet, dennoch sollten Autofahrer besonders vorsichtig auf
die Tempolimits achten. Der tägliche Blitzerservice von lokalo.de
bietet aktuelle Updates zu den Blitzern in der Region Trier-
Luxemburg-Saarland und hilft, unnötige Bußgelder zu
vermeiden.

Wichtige Informationen zu Bußgeldern

Die dazugehörigen Bußgelder für
Geschwindigkeitsübertretungen können sich je nach Höhe der
Übertretung erheblich unterscheiden. Innerhalb geschlossener
Ortschaften können bereits kleine Überschreitungen von nur 10
km/h mit Bußgeldern von 58,50 Euro geahndet werden. Bei
Überschreitungen von 41 bis 50 km/h steigt das Bußgeld auf bis
zu 428,50 Euro, und mit einhergehenden Punkten in der
Flensburger Verkehrssünderkartei wird das Fahren schnell teuer
und ungemütlich.

Überschreitung
(innerorts)

Bußgeld (Euro) Punkte Fahrverbot

bis 10 km/h 58,50 € 0 nein
11 – 15 km/h 78,50 € 0 nein
16 – 20 km/h 98,50 € 0 nein
21 – 25 km/h 143,50 € 1 nein
26 – 30 km/h 208,50 € 1 (1 Monat)*
31 – 40 km/h 288,50 € 2 1 Monat
41 – 50 km/h 428,50 € 2 1 Monat
51 – 60 km/h 591,50 € 2 2 Monate
61 – 70 km/h 738,50 € 2 3 Monate
über 70 km/h 843,50 € 2 3 Monate

Für Fahrer, die sich nicht an die Tempolimits halten, können die
Konsequenzen erheblich sein: Nicht nur die finanziellen Strafen,



sondern auch ein drohendes Fahrverbot können zudem das
Fahrerlebnis stark beeinträchtigen. Ein Letzter Hinweis: Raserei
erscheint kurzfristig verlockend, jedoch bleibt die eigene
Sicherheit immer die höchste Priorität.

Die Verantwortung im Straßenverkehr

In einem hektischen Alltag kann es verführerisch sein, sich an
den Geschwindigkeitsbegrenzungen zu versuchen. Dennoch
sollten Autofahrer stets die Verantwortung für ihre Fahrweise
tragen. Langfristig gesehen kann Geschwindigkeit, die
vermeintlich Zeit spart, schwere Folgen nach sich ziehen. Es ist
wichtig, respektvoll und umsichtig zu fahren, nicht nur für sich
selbst, sondern auch für alle anderen Verkehrsteilnehmer.
Sicherheit geht vor – und das ist, was letztlich zählt.

Relevante gesetzliche Grundlagen

In Deutschland regelt die Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) die
Geschwindigkeitsbegrenzungen und die Überwachung des
Verkehrs. Nach § 3 der StVO ist jeder Fahrer verpflichtet, seine
Geschwindigkeit der Straßen-, Verkehrs- und
Witterungsverhältnisse anzupassen. Darüber hinaus legt § 24
des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) die rechtlichen
Konsequenzen bei Geschwindigkeitsüberschreitungen fest, die
nicht nur Bußgelder, sondern auch Punkte in Flensburg und
eventuell Fahrverbote nach sich ziehen können. Diese
gesetzlichen Grundlagen sind entscheidend, um die Sicherheit
im Straßenverkehr zu gewährleisten, und sie dienen
insbesondere dem Schutz verletzlicher Verkehrsteilnehmer wie
Fußgängern und Radfahrern.

Übereinstimmend dazu unterstützen örtliche Behörden wie die
Stadt Trier und die Polizei die Umsetzung dieser Regeln durch
regelmäßige Kontrollen und Geschwindigkeitsmessungen. Diese
Maßnahmen sollen nicht nur dazu dienen, Übertretungen zu
ahnden, sondern auch präventiv wirken, um das
Geschwindigkeitsbewusstsein der Fahrer zu schärfen.



Statistische Auswertung von
Geschwindigkeitsübertretungen

Aktuelle Daten zeigen, dass Geschwindigkeitsüberschreitungen
zu den häufigsten Verkehrsdelikten in Deutschland zählen. Laut
der Statistischen Bundesamt wurden im Jahr 2022 rund 2,46
Millionen Geschwindigkeitsverstöße registriert. Dies entspricht
einem Anstieg von 12% im Vergleich zum Vorjahr, was auf eine
erhöhte Überwachung sowie auf eine mögliche Zunahme von
Verkehrsverstößen hindeutet. Ein Großteil dieser Verstöße
ereignet sich innerorts, besonders in Wohngebieten, wo die
Geschwindigkeit oft auf 30 oder 50 km/h beschränkt ist.

Zusätzlich verdeutlichen Verkehrsunfallstatistiken, dass über
30% aller tödlichen Verkehrsunfälle auf
Geschwindigkeitsüberschreitungen zurückzuführen sind. Diese
Zahlen unterstreichen, wie wichtig die Einhaltung der
Geschwindigkeitsbegrenzungen für die Sicherheit auf deutschen
Straßen ist.

Überwachungstechnik und Innovationen

Die Technik hinter den Geschwindigkeitsüberwachungen hat
sich in den letzten Jahren erheblich weiterentwickelt. Neben
herkömmlichen stationären Blitzern kommen zunehmend mobile
Geschwindigkeitsmesssysteme und moderne
Kameratechnologien zum Einsatz. Beispielsweise nutzen viele
Städte mittlerweile Lasertechnologie und digitale Anzeigen, die
nicht nur die Geschwindigkeit messen, sondern auch die
Verkehrsteilnehmer in Echtzeit über deren Fahrverhalten
informieren.

Ein weiteres innovatives System ist die Einsatz von Drohnen zur
Verkehrsüberwachung. Diese Technologie ermöglicht es den
Behörden, Geschwindigkeitsüberschreitungen in schwer
zugänglichen Bereichen sicher zu dokumentieren und die
Sichtbarkeit der Geschwindigkeitskontrollen zu erhöhen. Solche

https://www.destatis.de


Maßnahmen sind Teil des Bestrebens, einen sichereren
Straßenverkehr zu gewährleisten, und sie fördern das
Verständnis für die Notwendigkeit der
Geschwindigkeitsbegrenzungen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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